
Einladung

Sa 19. Februar 2011, 11-15 Uhr

Berlin–Warschau wächst von unten – deutsch-polnische Partnerschaften 
Erfahrungsaustausch zwischen Städtepartnerschaftsvereinen und Initiativen 

Die Städtepartnerschaft zwischen Berlin und Warschau feiert 2011 im Herbst ihr 
zwanzigjähriges Jubiläum. Für Berlin sind Kontakte nach Warschau und Polen eine 
Selbstverständlichkeit. Eine Reihe von Berliner Bezirken hat offizielle Beziehungen mit Polen. 
Partnerschaftsvereine, Schulen und andere Institutionen arbeiten in den unterschiedlichsten 
Bereichen zusammen: Sie pflegen kulturelle Kontakte, führen Jugendaustausch durch, arbeiten 
in sozialen oder frauenpolitischen Einrichtungen... Der Workshop lädt verschiedene Initiativen, 
insbesondere die Bezirkspartnerschaften mit den Partnerschaftsvereinen und den Zuständigen 
in den Bezirksämtern, zu einem Erfahrungsaustausch ein. Wo hat sich die Zusammenarbeit als 
fruchtbar erwiesen? Wie sind die Partnerschaften in der Zivilgesellschaft verankert? An welche 
Grenzen stößt der interkulturelle Austausch? 

Referent/innen: Dr. Albert Statz, Regierungsdirektor a. D.;  Paulina Kleiner, Deutsch-Polnische 
Gesellschaft Berlin (Mitglied im erweiterten Vorstand), Referentin für Europaangelegenheiten im 
Landkreis Dahme-Spreewald

In Kooperation mit der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Berlin e.V. 

Sa 19. Februar 2011, 11-15 Uhr in Berlin Wedding, Beitrag 5 € inkl. Verpflegung u. Getränke, 
Anmeldung bis 12. Februar

Anmeldung:

Ich melde mich verbindlich zu dem Workshop „Berlin–Warschau wächst von unten – deutsch-polnische 
Partnerschaften Erfahrungsaustausch zwischen Städtepartnerschaftsvereinen und Initiativen“ an:

Name

Straße PLZ/Ort

Telefon Email

Unterschrift

Anmeldung ab sofort · per Mail unter kontakt@august-bebel-institut.de

oder FAX: 030/4692-124. Bitte nennen Sie Ihre Post und Emailadresse.  Info: Ingo Siebert 030/4692120
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